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Weingut Schätzle zählt weiterhin zu den Top-Erzeuge rn 

Erneut viele Auszeichnungen auf (inter-)nationaler Ebene 

Endingen (vj). Wer heute im harten internationalen 
Wettbewerb des Weinmarkts überzeugen will, muss mit  
Top-Erzeugnissen aufwarten. 

Dies gelingt dem 1970 in Endingen gegründeten Weingut 
Leopold Schätzle immer wieder auf höchstem Niveau. 

Das kommt nicht von ungefähr; die fachliche Kompetenz der 
Inhaber u. Mitarbeiter garantiert, dass der 15-Hektar-Betrieb 
mit renommierten Lagen am Kaiserstuhl, Breisgau und der 
Vorbergzone des Schwarzwalds bei regionalen, überregionalen 
und bundesweiten Wettbewerben immer wieder eine 
Spitzenposition einnimmt, unter anderem 2006 und 2008 durch 
die Verleihung zweier Bundesehrenpreise sowie als bester 
deutscher Rotweinerzeuger in Folge. 

 
Zwölf Mal Gold   
 
Auch bei der höchstmöglichen Auszeichnung der DLG-Bundesweinprämierung konnte das Endinger Weingut 
Leopold Schätzle in Berlin die Fachexperten und die Jury aus Weinwirtschaft und Medien bestens 
überzeugen. Bei der festlichen Preisverleihung am 20. Oktober gab es zwölf Mal Gold für das Kaiserstühler 
Weingut, davon einmal Gold EXTRA und fünf Mal Silber. Dabei wurde eine 2010er Schätzle Scheurebe als 
„Beste Scheurebe trocken“ prämiert. 

Vier Sterne 

Unter die besten 10 in seiner Kategorie und mit der 
Note „Vier Sterne - herausragend“ wurde beim 
internationalen Grauburgunder-Wettbewerb 2011 
ein 2010er Endinger „Steingrube Kabinett“ 
ausgezeichnet. 

Auch beim größten internationalen Wettbewerb 
AWC Vienna, der in der österreichischen Hauptstadt 
Wien stattfand, wurden alle eingereichten Schätzle-
Weine prämiert. Dafür gab es vier Mal Gold, drei 
Mal Silber u. zwei Mal Siegel. Mit einer 
Goldmedaille ausgezeichnet wurde eine trockene 
2009er Spätburgunder Auslese und eine 2010er 
Scheurebe Spätlese vom Endinger Engelsberg. 
Dazu noch weiteres Gold für eine 2010er 
Grauburgunder Spätlese aus der renommierten 
Lage Oberbergener Bassgeige und ein trockener 
2010er Schätzle Grauburgunder Kabinett. 

Und noch mehr Gold 

Weitere zwei Goldmedaillen holte sich das Weingut Schätzle bei der erneuten Beteiligung am internationalen 
Wettbewerb Mundus Vini in der Pfälzer Weinmetropole Neustadt. 

Bei diesem bedeutenden Wettbewerb, der vom Meininger Verlag ausgeschrieben wird, gingen zwei der acht 
Goldmedaillen, die für Kaiserstühler Betriebe vergeben wurden, an das Endinger Weingut Leopold Schätzle: 
für einen trockenen 2009er Spätburgunder Rotwein Auslese SL von der Lage Endinger Engelsberg 
imBarrique-Fass ausgebaut und für eine trockene 2010er Grauburgunder Spätlese SL aus der Lage 
Oberbergener Bassgeige. 

Mit Sicherheit wird das Top-Weingut auch bei der badischen Gebietsweinprämierung in Offenburg 
überzeugen, bei der es seit vielen Jahren ebenfalls bei den Auszeichnungen im Spitzenbereich dabei ist. Das 
Ergebnis wird am 3. November in der Oberrheinhalle verkündet. 

Die Teilnahmen an verschiedenen Wettbewerben haben dem 
Familienbetrieb wieder viele Medaillen und Urkunden beschert. 
Darüber freuen sich Leopold Schätzle jun., Cäcilia Schätzle und 
Leopold Schätzle sen. Fotos: Johannes Vogel 

Bei der DLG-Bundesweinprämierung in Berlin, beim 
internatio-nalen Wettbewerb AWC Vienna inWien und 
beim Wettbewerb Mundus Vini in Neustadt konnte sich 
das Endinger Weingut Leopold Schätzle hervorragend 
platzieren. 


